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Vorwort

Liebe Sportfreunde des SC Rot Weiß Volkmarode,

pünktlich zur Saisonauftaktfeier unseres Vereins haltet Ihr die neueste Ausgabe des  
SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. SPORTBLICK in Händen. Wir hoffen, Euch mit dieser 
Ausgabe wieder auf ein spannendes und für alle erfolgreiches Sportjahr einzustimmen.

Ich hoffe, dass alle aktiven und passiven Sportler die Möglichkeiten in unserem Verein 
finden, die sie sich vorstellen. Hierbei sollten wir alle immer im Auge behalten, dass ein 
Verein nur gemeinsam funktionieren kann. Wir müssen uns alle beteiligen und immer 
wieder dafür sorgen, dass sich etwas bewegt im SC Rot Weiß Volkmarode.

Und daß sich einiges bewegt, davon werdet Ihr auch in dieser Ausgabe wieder lesen.

Große Ereignisse werfen Ihre Schatten voraus:

Im nächsten Jahr feiern wir unser 100 jähriges Vereinsjubiläum!

Einen Termin möchte ich Euch als 1. Vorsitzender dazu schon jetzt ganz besonders ans 
Herz legen. Traditionell findet am ersten Samstag eines neuen Jahres ein Vorstandsbo-
ßeln statt. 

Für das Jubiläumsjahr wollen wir es so halten, den Kreis zu erweitern und zu einer Braun-
kohlwanderung rund um Volkmarode einzuladen. 

Wir marschieren am Vereinsheim los und kehren auch wieder hierher zurück, um uns 
beim leckeren Essen und bei dem einen oder anderen Getränk, auf das Jahr 2012 ein-
zustimmen.

Liebe Sportsfreunde, ich würde mich freuen, wenn wir auch im kommenden Sportjahr 
wieder erfolgreich dafür sorgen, dass es ein gutes wird für unseren Verein.

Mit der Saisoneröffnungsfeier können wir einen guten Anfang machen und alle gemein-
sam auf unseren tollen Verein anstoßen.

In diesem Sinne, auf den SC Rot-Weiß Volkmarode

Euer 

Detlef Plate

Getränke Potyka

Wir bringen jede Flasche
ganz groß raus!

Die Nummer gegen den großen Durst!
Für Ihre Siegesfeier halten wir Kühlanhänger, Verkaufswagen,Tresen,

Kühlschränke, Gläser Stehtische, Bierzeltgarnituren, Zapfanlagen,
Kommissionsware, usw. für Sie bereit.

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!

Getränkefachhandel Potyka · Inh. Andreas Potyka
Volkmaroder Straße 16 · 38104 Braunschweig · www.potyka.com

Mo - Fr 8.00 - 18.30 Uhr , Sa 8.00 - 14.00 Uhr
Abholmarkt: Tel. (0531) 37 20 66
Bringdienst: Tel. (05 31) 840 900

Ihr Partyservice:

Lieber feste
feiern.

Ihr Lieferservice:
Uns ist
kein Weg
zu weit.

www. .com
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Fußball in Volkmarode - hier bewegt sich was!

Vorwort des  
Fußballabteilungsleiters

Inzwischen feiern wir 
schon zum fünften Mal 
die Saisoneröffnung und 
es freut mich besonders, 
dass wir zu diesem An-
lass auch wieder den 
Sportblick veröffentli-
chen. Damit wollen wir 
als Verein unsere große 

Bandbreite an unterschiedlichen Sportan-
geboten aufzeigen und Ansprechpersonen 
für interessierte Sportler nennen. Gleichzeitig 
möchten wir uns als Fußballabteilung den Le-
sern vorstellen und Einblicke in die einzelnen 
Mannschaften geben. Erfreulich ist dabei, dass 
wir wieder für alle Altergruppen das Fußball 
spielen anbieten können - von den kleinsten 
angefangen (G-Jun. 5-6 Jahre) bis hoch ins 
Senioren Alter (Ü42). 

Im Zeitalter der heutigen Freizeitmöglichkeiten 
wird es für Vereine immer schwieriger attraktiv 
zu bleiben. Folglich versuchen wir für unsere 
Aktiven ein interessantes und gutes Umfeld zu 
schaffen. So wurde nicht nur unser Sportheim 
renoviert, sondern wir bekommen auch eine 
neue Flutlichtanlage auf unseren B-Platz und 

ein Funktionsgebäude auf dem A-Platz. Folg-
lich werden sich die Spieler auch am A-Platz 
umziehen können und im Anschluss an das 
Training oder nach dem Spiel direkt ins Sport-
heim gehen können. Somit zeigen wir, dass uns 
nicht nur das Fußball spielen, sondern auch 
das Vereinsleben wichtig ist.

Weiter haben wir einen monatlichen Stamm-
tisch für Fußballfreunde eingeführt, der jeden 
dritten Freitag eines Monats im Sportheim statt-
findet. Hier diskutieren wir bei dem einen oder 
anderen Kaltgetränk die aktuellen Fußballthe-
men und schauen häufig auch die Live-Spiele 
der Bundesliga.

Im Herbst steht wieder unsere Fahrt nach 
Wolfsburg an. Wie jedes Jahr werden wir 
auch in 2011 Reisebusse chartern und uns ein 
Bundesligaspiel des VfL anschauen. Diesmal 
schauen wir uns Mitte Oktober das Heimspiel 
gegen den 1. FC Nürnberg an. 

Wem die blau-gelben Farben lieber sind, der 
wird sich schon auf das Frühjahr 2012 freuen, 
denn dann werden wir uns mit der Fußballab-
teilung auch wieder ein Spiel im Eintrachtstadi-
on angucken.

Der Juni 2012 wird uns dann den krönenden 
Abschluss bringen. Neben der geplanten 

Sportwoche wird die 
Fußballabteilung ein ver-
längertes Wochenende 
nach Mallorca fliegen. 
Dieses Angebot richtet 
sich an alle Spieler, Trai-
ner, Betreuer und Friends 
(über 18 Jahre), die ein-
fach mal außerhalb des 
Fußballplatzes ein bis-
schen Spaß haben wol-
len! Weitere Details folgen 
noch.

Nun aber wünsche ich 
Euch viele interessante 
Einblicke beim Durchblät-
tern des Sportblicks und 
weiterhin viel Spaß bei al-
len Aktivitäten innerhalb 
unseres Vereins.

Euer Scholle

 

 
 
 
 

· Gebäude abbruchreif? 
Wir beseitigen es zuverlässig. 

· Dach oder Fassade aus Asbest?  
Wir demontieren und entsorgen fachgerecht. 

www.assmann-recycling.de 
 

  0531 / 35 38 61 
0531 / 355 77 89 

Industrieabbruch 

 

Demontagen 

 

Entsorgung 

 

Umweltsanierung  

 

Asbestrückbau 
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Schwerpunkte unserer Förderung
Trainer- und Betreuerfortbildung•	
Fußballferienschulen•	
Teilnahme an Jugendturnieren, Mannschaftsfahrten•	
Beschaffung von Fußbällen, Trikots, Trainingsanzügen, Sportgeräten etc.•	
Gemeinsame Veranstaltungen wie Abschlussfeste, Mannschaftsabende, •	
Weihnachtsfeiern
Veranstaltungen der Fußballabteilungen •	
Eigene Fußballturniere •	
Besuche von Bundesligaspielen•	

Um gesicherte Mittel zur Verfügung zu haben planen wir mit
Gewerblichen Poolpartnerschaften•	
Werbebanden- und Plakatwerbung auf dem Sportgelände Volkmarode•	
Fördervereinsmitglieder•	
Spenden und Zuwendungen•	
Stadionheft / Anzeigen•	

Die Koordination dieser Interessen macht sich der Förderverein zur 
Aufgabe

					   
Peter	 Adolf	 	 Ulrich	 Koch
Karan	 Amirpour	 	 Hans-Jürgen	 Koch
Hans-Georg	 Backhoff	 	 Ralph	 Kolbe
Rolf	 Bleeke	 	 Bodo	 Lamprecht
Matthias	 Bull	 	 Andreas	 Leuther
Stefan	 Döring	 	 Alan	 Lewis
Matthias	 Falius	 	 Arno	 Littmann
Karl-Heinz	 Feuerhahn	 	 Patrice	 Lumumba
Gabriele	 Fröhlich	 	 Mathias	 Meschkat
Francis	 Fulton‑Smith	 	 Petra	 Mikyna
Egon	 Fusch	 	 Manfred	 Müller
Harald	 Gehrke	 	 Wolfgang	 Pech
Christian	 Gerstung	 	 Tim	 Peiser
Matthias	 Gramm	 	 Klaus	 Plumbohm
Volker	 Heuschkel	 	 Anette	 Rothenberg
Klaus	 Jähne	 	 Uwe	 Scholz
Bernd	 Jähne	 	 Alfred	 Scholz
Jörg	 Kilian	 	 Jens	 Sperling
Katharina	 Kirschstein

Ihr Ansprechpartner:
Sollten Sie an unserem Konzept interessiert sein oder wünschen
eine individuelle Information, wenden Sie sich bitte unter
0531 / 1219411 an unseren 1. Vorsitzenden Herrn Christian Gerstung.
Sie können uns auch per Email unter: volkmarode@t-online.de
kontaktieren!
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Liebe Sportsfreunde,

nach dem bedauernswerten Abstieg aus der 
Bezirksliga hat sich das Gesicht der 1. Herren-
mannschaft stark verändert. Es können er-
staunliche 16 Neuzugänge verbucht werden 
und 7 Spieler aus der alten Mannschaft blei-
ben uns erhalten. Nun gilt es aus diesen zu-
sammengewürfelten Haufen eine Mannschaft 
zu formen. Wir haben eine gute Mischung aus 
jungen talentierten und gestandenen Spielern. 
Unser Ziel lautet ganz klar so schnell wie mög-
lich wieder aufzusteigen.

Das es kein Selbstgänger wird, ist uns bewusst. 
Die Kreisliga Braunschweig ist in dieser Saison 
stark besetzt. Mannschaften wie der Lehn-
dorfer TSV, Mascherode oder BSC Acosta II 
erheben auch den Anspruch auf die Meister-
schafft. 

Wir wollen von Anfang an eine gewisse Eu-
phorie im Verein wecken. Deshalb legen wir 
viel Wert auf eine enge Zusammenarbeit mit 
der 2. Herrenmannschaft und der A-Jugend. 
Talentierte Spieler aus diesen Mannschaften 

werden immer die Möglichkeit bekommen, 
sich bei uns zu behaupten.

Das wichtigste ist die Unterstützung unserer 
Vereinsanhänger. Deswegen wollen wir ne-
ben dem sportlichen auch den persönlichen 
Kontakt pflegen. Wir wollen wieder ein „Wir-
Gefühl“ in Volkmarode erzeugen. 

Denn nur gemeinsam können wir unsere Ziele 
erreichen! 

Mit Rot-Weißen Grüßen

Euer 

Sebastian Rau 
Trainer der 1. Herren

Mobil: 0160 / 96 400 843 
E-Mail: rautime@aol.de 

1. Herren 2. Herren

Am Ende einer super Saison der 2. Herren 
wurde der Aufstieg in die 1. Kreisklasse 
gefeiert. 
 
Zum Abschluss musste noch ein End-
scheidungsspiel um die Meisterschaft 
der 2. Kreisklasse gegen den SC Leoni 
1. Mannschaft gespielt werden. Nach 
einem hochklassigen Spiel konnte sich 
unsere 2. Herren mit 5:3 nach Elfmeter-
schießen durchsetzen.

Für die neue Saison in der 1. Kreisklasse 
erhoffen sich die Spieler einen guten Mit-
telfeldplatz.

Die Trainer Winfried Becker und Bernd 
Schaper hoffen auf eine gute Trainings-
beteiligung, damit ihre Mannschaft in 
der neuen Spielklasse bestehen kann, 
damit es wieder so schöne Freudenbilder 
zu sehen gibt ...

Der entscheidende Elfmeter ...

... und der Jubel
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3. Herren mit unerwartetem Erfolg

Die neugemeldete 3. Herren schaffte nach 
einer Spitzensaison den nicht für möglich ge-
haltenen Aufstieg in die 2. Kreisklasse. 

Das Projekt 3. Herren wurde durch Sven Hage-
mann und Matthias „Alf“ Falius ins Leben ge-
rufen. Aus beruflichen Gründen mussten beide 
ihr Amt als Koordinatoren zur Winterpause ab-
geben. Mit Kevin Albe konnten wir allerdings 
einen Ex-Spieler als neuen Trainer gewinnen. 
Unter ihm schafften wir dann den Aufstieg in 
die zweite Kreisklasse. Ab der Saison 2011/2012 
übernehme nun ich das Ruder der 3. Herren. 

Erfreulich ist es, dass wir mit Andi und Mar-
co Chmielecki und Dennis Richter schon 
drei Neuzugänge in Volkmarode begrüßen 
dürfen. Sollten alle Spieler, die mir zugesagt 
haben, die Saison durchziehen, haben wir ei-
nen 17 Mann starken Kader. Das Ziel, das die 
Mannschaft und ich uns gesetzt haben, heißt 
ganz klar Klassenerhalt. Ich gehe davon aus, 
dass wir dieses Ziel mit der richtigen Einstellung 
sowohl beim Spiel als auch beim Training errei-
chen werden. Das erste Training (9 Spieler der 
3. Herren anwesend) stimmt mich auf jeden 
Fall positiv.

Ein Dank nochmal an alle, die unsere 3. Herren 
diese Saison unterstütz haben. Wir hoffen, dass 
wir in der nächsten Spielzeit noch ein paar Zu-
schauer mehr auf bei unseren Spielen begrü-
ßen dürfen.

Mit sportlichen Grüßen

Steffen Rothenberg

Ü42 - Altsenioren

Liebe Fußballfreunde, 

die Saison 10/11 verlief für unsere Altsenioren 
Ü42 mal wieder sehr erfolgreich. Nach unse-
rem Aufstieg in die Staffel 1 mit den stärksten 
Braunschweiger Teams starteten wir mit sa-
genhaften 4 Siegen in Folge und einem satten 
12-Punkte-Polster in die Saison. Damit war klar, 
dass wir in dieser Staffel nur einen ernsthaf-
ten Mitstreiter um die Meisterschaft haben 
sollten, nämlich die Mannschaft von Turner 1. 
Was folgte, war ein 2:2 Remis gegen den star-
ken FC Wenden, bevor das letzte Match der 
Hinrunde gegen Turner anstand. Leider kam 
Turner mit ihrer 1a Riege und es gab für uns 
aber auch gar keine Chance, den Spielverlauf 
offen zu gestalten. Mit 0:6 verloren wir die Par-
tie und beendeten damit die Hinserie mit dem 
2. Tabellenplatz. 

Auch die Rückserie kann sich sehen lassen. 
Nach weiteren 4 Siegen holten wir bei Turner 
einen verdienten Punkt mit einem schwer er-
kämpften 3:3 Unentschieden. Leider mussten 
wir uns nach einer indiskutablen Leistung beim 

FC Wenden mit 1:0 geschlagen geben. Am 
Ende reichte es aber doch noch zur Vizemei-
sterschaft mit 26 Punkten und 49:29 Toren hin-
ter dem ungeschlagenen Meister Turner 1 mit 
32 Punkten und 49:10 Toren. 

Wenn wir unseren starken Kader auch in der 
Saison 11/12 verletzungsfrei zur Verfügung 
haben, dann ist auch wieder die Vizemeister-
schaft drin. Klarer Favorit ist für mich wieder 
Turner 1, die mit Abstand den größten Kader 
und auch die durchgängig höchste Spieler-
qualität haben. Wir können jedoch ein we-
nig stolz sein, hinter so einem starken Team 
die zweite Geige der Ü42 Mannschaften in 
Braunschweig zu spielen. 

Am Erfolg beteiligt waren: Ralph Kolbe, Bernd 
Jähne, Plumi Plumbohm, Jörg Kilian, Mathias 
Meschkat, Andreas Wolter, Rainer Kirschning, 
Stefan Döring, Per Möller, Markus Krüger, Marko 
Dohrendorf und Michael Knocke.

Sportliche Grüße

Bodo Lamprecht

Die vergangene Saison war nicht einfach für 
uns. Aufgrund eines dünnen Kaders, Verlet-
zungen und persönlich begründeten Abwe-
senheiten hatten wir immer wieder Probleme, 
zu den Spielen anzutreten, doch am Ende 
der Saison erreichten wir einen respektablen 
Mittelfeldplatz. Möglich machte das die sehr 
gute Zusmmenarbeit mit Bernd Schaper und 
Winni Becker, die uns immer wieder Spieler 
der 2. (u.a. Haikal und Ramzy) ausliehen und 
die Bereitschaft „alter Haudegen“ wie Volker 
Heuschkel oder auch Rudi Waltemathe (!) bei 
uns mitzuspielen.  
Euch allen ein herzliches Dankeschön für Eure 
Unterstützung.

In die neue Saison gehen wir mit einer gehöri-
gen Portion Optimismus. Mit Jan Streiff, Roman 
Kwasny und Wojciek Garba haben wir drei 
Neuzugänge zu verzeichnen und mit Markus 
Krüger und Hieu Tran Chi haben sich zwei wei-
tere Spieler aus unserem Verein den Altherren 
angeschlossen.  
Somit dürften wir zumindest personell keine 
Probleme mehr haben - und um das Sportli-
che kümmere ich mich. 

Bei den ersten Trainingseinheiten hatten wir 
immer zehn bis zwölf Spieler da und konn-
ten endlich wieder einen vernünftigen Trai-
ningsablauf gestalten. Jetzt wollen wir den 
Spaß wieder auf das Spielfeld übertragen und 
am Ende der Saison einen einstelligen Tabel-
lenplatz erreichen.

Wer Lust hat einmal mit zu trainieren, der kann 
immer donnerstags ab 18:30 Uhr mit dazu 
kommen. Wir freuen uns über jeden Füßballer 
in unserem Alter (Ü32)!

Toni Canete 
Trainer Altherren 
Tel.: 0151 1913 8222

Ü32 - Altherren
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Fahrschule Smile
Inhaber: Jörn Siegel

Auguststrasse 20, 38100 Braunschweig
Telefon: 0531 61498999
Telefax: 0531 61498998
www.smile-fahrschule.de

10 x in der Wochetheoretischer Unterricht

Führerschein in 10 Tagen 

möglich

Gutschein
30,- Euro Rabatt

auf den Grundbetrag
bei Vorlage dieses Gutscheins 

Nur ein Gutschein pro Kunde. Keine Barauszahlung möglich. 
Angebot gültig bis 31.12.2011

Motorrad PKW LKW

A Ab A1 M B BE T*
Grundbetrag 180,- € 180,- € 150,- € 150,- € 120,- € 50,- € 180,- €

Übungsstunde á 45 Min. 35,- € 35,- € 32,- € 32,- € 31,- € 38,- € 32,- €

Sonderfahrt á 45 Min. 44,- € 44,- € 41,- € - 39,- € 47,- € eigener 
Trecker

Vorstellung zur theoret. Prüfung - - - - - - -

Vorstellung zur prakt. Prüfung 120,- € 120,- € 120,- € 100,- € 120,- € 120,- € 120,- €

B-Junioren    4. Platz Hallenendrunde + 3. Platz Kreisliga + Vizepokalsieger

Tolle Saison mit kleinen Wehmutstropfen !!!! 
(Rückblick B-Jugend Kreisligasaison 2011)

Mit hohen Erwartungen, sicherlich auch 
aufgrund des tollen Abschneidens bei der 
Hallenmeisterschaft (viertbestes Team in 
Braunschweig), startete unsere B-Jugend in 
den Kampf um die Kreisligameisterschaft.

Nach einem 2:0 Auftaktsieg gegen Kralenrie-
de (Torschützen: Gerstung, Warsitz) auf schwer 
bespielbarem Boden, wo wir zudem noch 
einige Stammspieler durch C-Jugendliche er-
setzen mussten, spielten wir am 2. Spieltag ge-
gen die Reserve der Freien Turner. Auch diese 
balltechnisch stark aufspielende  Mannschaft 
konnten wir zu Hause mit Kampf und Einsatz-
willen mit 2:1 niederringen .Obwohl an diesem 
Tag nicht optimal besetzt, sorgten schöne Ein-
zelleistungen von Max Jürges und die Glanz-
paraden unseres gut aufgelegten Keepers Lu-
kas Beyer dafür, dass die 3 Punkte letztendlich 
in Volkmarode blieben. 

Der zweite Gegner auf heimischem Boden 
war der TSV Lamme. Hier mussten wir bis kurz 
vor der Pause auf das erlösende Tor warten. 
Nach einem Eckball von rechts durch Nico 
Hoffmann konnte Dean Mozdzien den Ball vol-
ley ins linke untere Toreck zirkeln. Trotz weiterer 
guter Einschussmöglichkeiten durch Dean und 
Michel Broders blieb es dennoch nur bei ei-
nem mageren 1:0 Erfolg der Rot-Weißen. Lam-
me hatte an diesen Tag offensiv dem nichts 
entgegenzusetzen, zumal unsere Abwehr um 
Robin Kroll sicher stand. Am darauf folgenden 
Spieltag mussten wir gegen die zweite Mann-
schaft von Waggum auswärts antreten. Hier 
hatten unsere Jungs bereits im Vorfeld das 
Spiel gewonnen. Es ging lediglich um die Höhe 
des Endergebnisses. Leider mussten Sie dann 
Lehrgeld zahlen. Waggum mit 9 !! Mann an-
getreten, stellte sich gut platziert um den eige-
nen 16ner und verteidigte mit allen Mitteln das 
Tor. Unsere Jungs verstanden es nicht, das Spiel 
variabel in der Breite über die Außen vorzutra-
gen. Zu oft rannten sich Spieler in der Mitte fest 
und es kam letztendlich zu einem schmeichel-
haften 2:0 Erfolg. Mit 12:0 Punkten trafen wir 
dann unter der Woche auswärts auf ein ganz 
anderes Kaliber: den ewigen Widersacher und 
Angstgegner Waggum 1. Obwohl es bereits 

in der C-Jugend mit Waggum ein Duell auf 
Augenhöhe gab und sich beide Mannschaf-
ten daher sehr gut kannten, konnten wir auch 
diesmal aus Waggum nichts Zählbares mit 
nach Hause bringen. Nach 15 Minuten lagen 
wir bereits durch individuelle Abwehrfehler 
aussichtslos mit 3:0 hinten. Alle taktischen Vor-
gaben lösten sich in Rauch auf. Weder spiele-
risch noch kämpferisch konnten unsere Jungs 
an diesem Tag den Grün-Weißen Paroli bieten. 
Wir verloren das Spiel verdient mit 6:1.

Nach den Osterferien ging es dann in die 
Rückserie. Diese konnten wir nicht so erfolg-
reich gestalten. Das Spiel in Lamme, wo wir 
zu pomadig und ohne Biss zu Werke gingen, 
verloren wir mit 2: 1 und verspielten somit die 
Möglichkeit, uns an der Spitze festzusetzen.

Die Enttäuschung nach der Niederlage war 
bei allen groß. Nun hieß es die Köpfe nicht 
hängen zu lassen, sondern den kommenden 
Gegner: Kralenriede als Aufbaugegner zu nut-
zen. Mit 9:1 wurde Kralenriede eindrucksvoll 
vom Platz gefegt, obwohl einige Stammspie-
ler, unter anderem unser Torwart Lukas Beyer, 
ersetzt werden mussten. Wieder einmal kam 
es dann unter der Woche zum Show–Down, 
diesmal auf eigenem Platz gegen Waggum 1. 
Unsere Mannschaft, hoch motiviert und gut 
eingestellt, wollte ihre letzte Chance um die 
Meisterschaft wahren und ging mit 1:0 durch 
Jannes Gramm in Führung. Die Jungs spielten 
20 Min. tollen Fußball, waren präsent in den 
Zweikämpfen und stellten geschickt die Räu-
me zu. Leider konnten wir trotz aussichtsreicher 
Einschussmöglichkeiten unsere Führung nicht 
ausbauen. So kam es, das Waggum zuse-
hends die Initiative an sich riss, den Spieß zur 
Halbzeit umdrehte und mit 3:1 in die Pause 
ging, da sie ihre Chancen eiskalt zu nutzen 
wussten. Nach der Pause verflachte die Par-
tie ein wenig. Dennoch kamen wir zum An-
schlusstreffer, der dann leider mit dem 4. Treffer 
der Grün-Weißen egalisiert wurde. Fazit: nach 
großem Kampf doch verloren und Meister-
schaft ade. Schade !!!!

Unser nächster Gegner, die B2 der Freien Tur-
ner, wartete im Prinzenpark auf uns. Sie musste 
unbedingt gewinnen. um ihrerseits durch eige-
ne Kraft die Meisterschaft für sich zu entschei-
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den. Die Mannschaft spielt dort auf Kunst-
rasen, ein Belag, den sie aus dem FF kennt. 
Für uns eine neue Erfahrung und ungewohnt, 
da der Ball dort eine ganz andere Dynamik 
erfährt. Bei 26 Grad in der Sonne mussten wir 
zudem mit einem 11er Kader komplett durch-
spielen, während der Gegner ständig frische 
Leute einwechselte und somit den perma-
nenten Druck in der Offensive halten konnte. 
Lange hielten wir die Partie durch Kampf und 
hoher Laufbereitschaft offen. Dann aber mus-
sten unsere Jungs der großen Hitze und dem 
schnellen Spieltempo Tribut zollen und gingen 
mit einem 0:2 Rückstand in die Pause. In der 
zweiten Hälfte schwanden dann zunehmend 
die Kräfte, so dass auch keine Entlastung der 
Abwehr durch unsere Offensive mehr zustan-
de kam.

Auch der Schiri hatte einen rabenschwarzen 
Tag erwischt. Er war in vielen Situationen nicht 
Herr der Lage und teilweise völlig überfordert. 
Er ließ den einen oder anderen Pfiff einfach 
aus und brachte dadurch sehr viel Hektik und 
Härte ins Spiel. Ein zweifelhaft gegebener und 
leider dann auch verwandelter Elfmeter be-
siegelte letztendlich unsere 0:3 Niederlage. 
Dennoch eine klasse Leistung der Elf, die dort 
auf dem Platz stand und sich mit Leidenschaft 
gegen die Niederlage  stemmte.

Am letzten  Spieltag mussten wir dann zu Hau-
se gegen Waggum 2 den dritten Platz in der 
Kreisliga gegen den TSV Lamme verteidigen. 
Mit einem 4:1 wurde Waggum (leider 2) nach 
Hause geschickt und der 3. Platz gesichert !!

Das letzte Highlight der Saison sollte der Ge-
winn des Kreispokals werden.  
Hier erkämpften sich die Jungs im Vorfeld in 
einem packenden Halbfinalspiel in Lamme 
den Einzug ins Finale. Gegner am Samstag, 
dem 04.06. war wiederum Waggum 1. Und wie 
schon im letzten Jahr durften wir auch dieses 
Jahr den Pokal nicht mit nach Volkmarode 
nehmen.  
Wir verloren die Partie deutlich mit 1:4 .

Seitens der Trainer können wir mit dem Erreich-
ten zufrieden sein, obwohl man durch mehr 
Engagement des einen oder anderen Spielers 
im Training sowie mit der richtigen Interpreta-
tion des Begriffs “Teamsportart Fußball„ in die-
sen Jahr hätte mehr erreichen können.

Als Abschluss der Saison haben die Jungs noch 
an zwei Kleinfeldturnieren in Veltenhof und in 
Schöningen teilgenommen und trotz durch-
schnittlicher Leistungen einen 4. und einen 
3. Platz erkämpfen können. 

Leider verlassen uns am Ende der Saison sechs 
Spieler des 95er Jahrgangs in Richtung Dibbes-
dorf, um dort in der A-Jugend  Fußball zu spie-
len. Seitens der körperlichen Konstitution wird 
es sicherlich für den Einen oder Anderen recht 
schwierig werden. Einige von ihnen spielten 
schon seit der E-Jugend für den SC RWV, des-
halb schmerzt es um so mehr, Sie gehen lassen 
zu müssen. Wir wünschen Ihnen den sportli-
chen Erflog, den Sie sich erhoffen und lassen 
dennoch unsere rot-weiße Tür immer einen 
Spalt offen.

Danke !
Wir Trainer wünschen Allen weiterhin viel Erfolg 
und Spaß am Fußball.

Danke noch mal an die  Jungs für die tolle Sai-
son .Bleibt uns weiterhin erhalten und von Ver-
letzungen verschont. Der Dank gilt aber auch 
den Eltern, die uns immer tatkräftig unterstützt 
haben. 

Mit sportlichen Grüßen 

Stefan Döring  und Mathias Meschkat  
Trainer B-Jugend

Aussichten für die kommende 
Saison

Auch für die Saison 2011/12 ver-
fügen wir Trainer wieder über 
eine schlagkräftige fußballgeile 
Truppe, die sich auf dem Platz 
zerreißen wird getreu dem Mot-
to: Der Rasen muss brennen!! 
Sieben C-Jugendliche des Jahr-
gang 96 des Kreispokalsiegers 
und Staffelmeisters stoßen zum 
bewährten Kader der 95er hin-
zu. 
Diese heißen:  Dominik Strache, 
Frederik Eggers, Tim Peiser ,Ti-
mon Kapahnke, Nino Cavalla-
ro, Paul Sachtler. Hinzu gesellt 
sich ein Neuzugang : Jonas Hell 
(Jg.96)  
Unser 95er Kader setzt sich wie 
folgt zusammen:  
Lukas Beyer, Kevin Allner, Sascha 
Kahlo, Max Jürges, Nico Hoff-
mann, Kai Bleeke, Collin Ger-
stung, Jannes Gramm  
Sieben Spieler des 94er Jahr-
gangs wechseln zum 1. Vorsit-
zenden Det (Pike) Plate: 
Dean Mozdzien, Michel Broders 
,Julian Frisch, Robin Kroll, Simon 
Peeck, Mert Seymen, Andre 
Borchardt werden in der näch-
sten Saison in der A-Jugend ihre 
Stiefel schnüren. Jan Weiden-
haupt wird wohl aufgrund einer 
Knieverletzung die Fußballschu-
he an den Nagel hängen müs-
sen. Schade .
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C-Junioren mit einer erfolgreichen Saison

Die  Saison 2010/2011 beendete unsere C-Ju-
gend mit dem Staffelsieg und dem Kreispokal-
sieg. Es war die erfolgreichste Saison seit ich im 
Traineramt bin. Mit einem relativ dünnen Kader 
von nur 16 Mann konnte vor der Saison keiner 
mit diesem tollen Erfolg rechnen. 

Aufgrund einer Niederlage in der Qualifika-
tionsrunde mussten wir uns leider nur mit der 
1. Kreisklasse begnügen. Dies sollte sich am 
Ende allerdings positiv für uns auswirken. In der 
Staffel kam es nämlich zum Duell mit unserem 
Nachbarn aus Schapen. Zwischen diesen bei-
den Mannschaften sollte sich dann auch der 
Sieger der Staffel herauskristallisieren. Nach 
einer unnötigen Heimniederlage mussten wir 
im Rückspiel unbedingt gewinnen. Doch mit 
einer starken Mannschaftsleistung gewannen 
wir das Spiel in Schapen mit 4:1 und so war uns 
der Titel des Staffelsiegers fast nicht mehr zu 
nehmen. 

Aber auch im Pokalfinale trafen wir wieder auf 
Schapen. An diesem Tag war unsere Mann-
schaft aber einfach nicht zu schlagen und ge-
wann mit 4:0 nicht nur gegen den Dorfnach-
barn, sondern auch den Kreispokal. 

Nach dem Spiel kannte der Jubel keine Gren-
zen mehr. Es war eine spitzen Saison, die sich 

schwer wiederholen lässt, dennoch werde ich 
versuchen auch mit der neuen C-Jugend Eini-
ges zu erreichen. 

 
Ausblick 2011/2012:

In der neuen Saison haben wir einen 18 Mann 
starken Kader, der aus den Jahrgängen 97/98 
bestehen wird. Für viele wird es wieder eine 
schwere Saison, da nun 10 Minuten länger 
gespielt wird. Doch im ersten Training konnte 
ich schon sehen, welches Potenzial in dieser 
Mannschaft steckt. Wir werden wieder eine 
schlagkräftige Truppe ins Rennen schicken, um 
wieder eine gute Rolle im Braunschweiger Fuß-
ball zu spielen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Steffen Rothenberg

Nach einer die Ergebnisse betreffenden eher 
mäßigen Hinrunde und einer zufriedenstel-
lenden Hallenstadtmeisterschaft begann 
der Start in die Rückrunde mit einem kleinen 
Dämpfer. Das Auftaktspiel gegen Lamme wur-
de unglücklich mit 4:3 verloren.  

Im Verlauf der weiteren Saison steigerte sich 
die Mannschaft jedoch und bereits das näch-
ste Spiel wurde mit 6:0 gegen unsere Nach-
barn aus Querum gewonnen. Aus den weite-
ren sechs Partien gingen wir fünfmal als Sieger 
hervor. 

So schlossen wir die Saison auf dem zweiten 
Tabellenplatz punktgleich mit dem Staffelsie-
ger ab. Der Staffelsieg blieb aufgrund zu vie-
ler ungenutzter Chancen in jedem Spiel und 
einem daraus resultierenden schlechteren 
Torverhältnis verwehrt. Dennoch zeigten die 
Jungs streckenweise sehr attraktiven Fußball 
und eine fußballerische Weiterentwicklung ist 
absolut erkennbar.

Insgesamt hatten wir sehr viel Spaß und wün-
schen allen Kindern eine erfolgreiche nächste 
Saison.

Lukas und Matze

Bilder aus dem Spiel gegen Querum

Max-Rudi

Tim-Niklas

Emil

Dustin findet ihr auf der Titelseite

Magazine, Chroniken, Festschriften, Flyer, ... 
für Vereine, Verbände, ...
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Heidemarie Miklas

Layout & Marketing von Hochglanzbroschüren



Seite  18	 www.scrwvolkmarode.com 	 Seite  19 

SC ROT-WEISS
VOLKMARODE 

1912 e.V.

Fußball-Jugendfreizeit in Wrist war auch 2011 ein großer Erfolg

Schon zum dreizehnten Mal haben sich vom 
24.–26. Juni die E- und D-Junioren des SC RW 
Volkmarode in den hohen Norden nach Wrist 
zu einem Fußballturnier aufgemacht. Begleitet 
wurde die Kinderschar von Trainern und Eltern, 
so dass insgesamt 37 Volkmaroder auf dem 
Sportplatz in Wrist ihre Zelte aufschlugen. Drei 
Tage lang wurde campiert, gegrillt, Spaß ge-
macht, gefeiert und natürlich Fußball gespielt. 

Unser Gastgeber der TV Gut Heil Wrist hatte 
wieder alles super vorbereitet und auch das 
Wetter spielte mit. So gab es für die ca. 400 
Teilnehmer wieder ein Frühstück mit frischem 
Rührei und einmal zum Abendessen Nudeln. 
Die restliche Verpflegung wurde von uns selbst 
organisiert. Dabei merkte man den mitgenom-
menen Nahrungsmitteln doch an, dass mit 
Jens-Otto und Arno zwei Männer den Einkauf 
übernommen hatten. So wurde dreimal ge-
grillt und die Beilage war Toastbrot. Statt Obst 
und Gemüse waren doch schwerpunktmäßig 
Süßigkeiten und Chips im Gepäck. Hier gilt 
es wohl im nächsten Jahr für etwas mehr Ab-
wechslung zu sorgen. Vielleicht sind nächstes 
Mal auch wieder ein paar mehr weibliche Be-
gleiter (2011 nur 2 Frauen) bereit, mitzufahren 
um uns zu unterstützen und den Speiseplan 
dann zu verfeinern. Beschwerden von den Kin-
dern über das Speise- und Getränkeangebot 
kamen allerdings nicht.

Sportlich schnitten wir auch wieder recht gut 
ab. Die D-Jugend belegte von 13 teilneh-
menden Mannschaften den 3. Platz und die 
E-Jugend kam auf einen ordentlichen Mittel-
feldplatz. 

Wie immer bekamen alle Kinder bei der Sie-
gerehrung ein „Wrist T-Shirt“ und die D-Jugend 
dazu einen Pokal. Einen Wettbewerb konnte 
der SC RW Volkmarode jedoch wie im Vorjahr 
wieder gewinnen. Bei der großen Tombola 
konnten wir am Ende die meisten Nieten vor-
weisen und bekamen als Preis einen Fußball.

Um 16:00 Uhr am Sonntag machten wir uns 
auf den Rückweg und fast alle Kinder holten 
schon mal einen Teil des Schlafdefizits im Auto 
nach. Bis Montagmittag dauerte dann für die 
Organisatoren das Aufräumen, Wegpacken 
und Wegbringen der Zelte, Autos und Anhän-
ger.

Viel Mühe, aber es hat sich auch dieses Jahr 
wieder gelohnt!

Auf diesem Weg bedanken sich Jens-Otto und 
ich bei allen Helfern und Fahrern, ohne die wir 
eine solche Fahrt nicht unternehmen könnten. 
Unserer besonderer Dank gilt dem Autohaus 
Nies, der Firma Rosenquist Transporte und der 
Familie Nissen für die Bereitstellung von Trans-
portern und Bussen, sowie dem Restaurant Lö-
wenlunch für das Ausleihen des Gasgrills.

Wir hoffen auf Eure Unterstützung auch im 
nächsten Jahr, damit wir die Rot-Weißen Far-
ben auch 2012 wieder in Wrist vertreten kön-
nen.

Mit sportlichen Grüßen

Arno Littmann

Matze mit den 
Tombola Gewinnen

Meli, unsere „Erzieherin“ 
und „Nietensammlerin“

Frühstück Warten auf das Essen

Zeltlager Volkmarode Schlafzelt – nicht immer ganz 
aufgeräumt!

Morgendliches Wecken 
durch unsere Jungtrainer

Die Mauer steht Spannende Zweikämpfe

Der „Checker“ stärkt sich

Taktische Maßnahme – 
Manndeckung für den Torwart!

SiegerehrungAbendliche Schuhreparatur mit 
Klebeband
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F1-Jugend beendet ein erfolgreiches Jahr

Im ersten Halbjahr ging es um die Staffeleintei-
lung. Wir haben dort einen verdienten 2. Platz 
errungen. 

Dann ging es zu den Hallenmeisterschaften 
nach Rüningen, die wir mit 11 Siegen, 3 Unent-
schieden und 2 Niederlagen abgeschlossen 
haben. Leider hatten wir damit nur knapp die 
Qualifizierung unter den besten Acht verpasst.

Zwischendurch haben wir ein Hallenturnier in 
Schöningen ausgetragen, was wir gegen den 
BSC Acosta im Endspiel gewonnen und als Sie-
ger den Pokal nach Hause getragen haben.

Auch trotz der verpassten Qualifikation bei 
den Hallenmeisterschaften haben die Jungs 
weiter an sich geglaubt und fleißig trainiert, um 
die 2. Halbzeit der Saison unter allen Staffel-
zweitplatzierten zu bestreiten. In der Staffel A 
nahmen teil: TSV Völkenrode/Watenbüttel, 
BSC Acosta, TV Mascherode, TSV Germ. Lam-
me, FC Rautheim und SC RW Volkmarode. Mit 
einer überzeugenden, kämpferischen und 
spielerischen Leistung der Mannschaft über-
zeugten wir bravourös mit dem 2. Platz. Leider 
war der Hallenmeister und Staffelerster TSV 
Völkenrode/Watenb. den Jungs noch leicht 
überlegen.

Zwischenzeitlich organisierte der Trainerstab 
(Matze Bull, Hans-Georg Backhoff, Jörg Kilian 

und Conny Delfs) ein Turnier in der Soccerhal-
le „KickOff“ in Braunschweig, was erfolgreich 
und positiv von allen Seiten der Vereine ange-
kommen ist und wir uns dieses vorbehalten zu 
wiederholen.

Am 25.6.11 waren die Fußballer Nicolas 
Schwerdtner, Timon Scharifi, Leandro Stabile, 
Silas Krems, Henri Winter, Henrik Delfs, Finn Wilts, 
Felix Borchert, Philipp Backhoff und Leandro 
Schnalle bei der Sportwoche in Schöningen. 
Dort gewannen sie alle Spiele in ihrer Grup-
pe und erreichte nach einem packenden 
Endspiel gegen die  „Potsdamer Kicker“ den 
2. Platz. 

Ein Turnier mit der erfolgreichen Truppe mach-
te das Trainergespann zum 100-jährigen Be-
stehen des Sportvereins Querum am 2.7.2011. 
Dort erreichten wir wie immer einen grandi-
osen 2. Platz, unterlagen im Endspiel mit 0:3 
gegen Eintracht Braunschweig.

Der Trainerstab Jörg Kilian und Conny Delfs 
haben ein schönes und erfolgreiches Jahr mit 
ihren Kickern gehabt und gehen mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge in 
die Sommerzeit, da Leistungsträger wie Nico-
las Schwerdtner, Finn Wilts, Henrik Delfs, Nikita 
Checheta und Jan Brieger in die E-Jugend 
aufrücken. 

Aber dem starken Stamm der 
F‑Jugend-Kinder (Henri Winter, 
Luc Kilian, Timon Scharifi, Silas 
Krems, Felix Spindler und Felix 
Borchert) ist nicht bange, da 
wir auch Leistungsträger aus 
der F2 (Henri Strunz, Tillmann 
Delfs und Jakob Wendekamm) 
und Neuzugänge (Philipp 
Goros und Valentin Vincentz) 
hinzubekommen. 

Damit sagen wir den Vereinen 
im Bezirk BS für die nächste 
Saison den Kampf an und 
verfolgen unser Ziel, nicht 
immer Zweiter zu werden.

Bedanken wollen wir uns ins-
besondere für die volle Unter-
stützung der Eltern, die sich 
mit 100% Engagement für die 
Kinder (und somit auch dem 
Verein) eingesetzt haben.

Jörg Kilian und Cornelia DelfsKickOff-Turnier am 3.4.11, Torwart: Felix Spindler 
v.l.n.r.: Timon Scharifi, Henrik Delfs, Nikita Checheta, 
Felix Borchert 
2. Reihe: Finn Wilts, Nicolas Schwerdtner, Leandro 
Stabile, Luc Kilian.

Spaß nach der Siegerehrung

1. Reihe v.l..n.r.:  
Torhüter Felix Spindler und Jan 
Brieger

2. Reihe v.l.n.r.:  
Nikita Checheta, Henrik Delfs, 
Timon Scharifi, Silas Krems, 
Felix Borchert

3. Reihe v.l.n.r.:  
Betreuerin Cornelia Delfs mit 
Glücksbringer Arian Scharifi,  
Luc Kilian, Nicolas Schwerdtner, 
Finn Wilts, Henri Winter und 
Trainer Jörg Kilian.
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Kabinenbau und Flutlicht

Mit der Entscheidung ab Frühjahr 2011 mit 
zwei F-Junioren Mannschaften „an den Start“ 
zu gehen, wurde es ermöglicht, dass fast alle 
Kinder – es sind/waren ca. 24 – der Jahrgänge 
2002-2003/04  im Mannschaftsverbund „kic-
kern“ konnten; außerdem wurde so sicherge-
stellt, dass Spaß, Spiel und Perspektiven, die 
sich jeder kleine Knirps in diesen Fußballalter 
wünscht, umgesetzt wurden. Denn wer Ju-
gendarbeit leisten will, der muss den Kindern 
auch etwas bieten. 

Und es hat sich gelohnt!  
So belegten beide Mannschaften in ihren Staf-
feln jeweils den 2. Platz und waren auch bei 
den Turnieren durchaus erfolgreich.

Auch vom Trainer- und Betreuungspersonal 
sind die F-Junioren gut aufgestellt. Die durch 

den Jahrgangswechsel bedingte Neufor-
mation der beiden Mannschaften wird sie 
sicherlich anfangs nicht stärken, doch die Er-
fahrungswerte zeigen, dass nach relativ kurzer 
Zeit die „Integration“ der neuen Spieler und 
Spielerinnen in die jeweiligen Mannschaften 
begünstigt durch Trainingsfleiß, Eifer und Freu-
de am Fußball gelingen wird. Die älteren und/
oder die leistungsstärkeren Kinder werden wie-
der in der F1–Mannschaft, die jüngeren noch 
nicht so stark spielenden in der F2-Mannschaft 
eingesetzt werden, ein durchgängiger Wech-
sel ist leistungsangepasst vorgesehen.

Letztendlich sollten Eltern und Trainer in 
„Grenzfällen“ sich gemeinsam für die „richti-
ge“ Mannschaft entscheiden. 

Hans-Georg Backhoff

F-Junioren: „Spaß durch Fußball erleben“

F2-Junioren

Liebe Sportfreunde des SC Rot-Weiß Volkmarode,

im Vorwort dieser Ausgabe habe ich bereits erwähnt, 
dass große Ereignisse ihre Schatten voraus werfen. Ein 
weiteres für unseren Verein großes Ereignis steht noch in 
diesem Jahr an.

Dank der tatkräftigen Unterstützung der CDU Ratsfraktion 
der Stadt Braunschweig, hier nenne ich insbesondere 
den Ratsherren Klaus Wendroth, ist es uns gelungen, 
eine Maßnahme anzuschieben, die in unserer Vereinsge-
schichte ihresgleichen sucht.

Wir bekommen endlich eigene Kabinen auf der Heinrich-
Grupe-Kampfbahn! 

Doch damit nicht genug, denn auf dem Schulsportplatz, 
unserem „B-Platz“, wird eine Flutlichtanlage installiert. 
Dies ist ein Meilenstein, nicht mehr und nicht weniger! 

So werden wir endlich in der Lage sein, unseren A-Platz 
auch als A-Platz zu behandeln. Wir können diesen nun in 
der dunklen Jahreszeit schonen. In den letzten Jahren, 
bedingt durch immer mehr Mannschaften, wurde auf 
dem A-Platz fast rund um die Uhr trainiert oder gespielt. 
Teilweise gab es Spitzen mit bis zu drei Herrenspielen an 
einem Sonntag! Diese Situation kann jetzt entzerrt wer-
den und dadurch kann unser Platz geschont werden, 
was wiederum geringere Instandsetzungskosten zur Folge 
haben wird.

Es sei mir gestattet einige Worte zum Werdegang dieser 
historischen Investition zu sagen.

Als ich vor fast 25 Jahren nach Volkmarode kam, um 
erfolgreich Fußball zu spielen, fand ich eine Situation vor, 
die ich so noch nicht gekannt habe. Wir mussten uns zu 
den Heimspielen in den Kabinen der Sporthalle umziehen 
und dann über einen Schleichweg zum Platz gehen. Im 
Laufe der Jahre wurde eine Abkürzung salonfähig, in 
dem ein Zaun einfach niedergetrampelt wurde.

Der Zustand der Kabinen in der Halle wurde immer 
schlechter. Anfangs wurden von den Schülern zerstörte 
Spiegel noch ausgetauscht, später verzichtete man dar-
auf.

Was ich allerdings am meisten vermisste, war das an das 
Spiel anschließende Zusammenstehen der Mannschaft 
mit den Fans. Hier wurde auf allen mir bekannten Plätzen 
nach dem Spiel eifrig gefachsimpelt und diskutiert. Spiels-
zenen und Tore wurden noch einmal beleuchtet und 
man bekam zusätzliche Tipps von den alten Helden, die 
jeden Sonntag mitfieberten.

„Wer Visionen hat, der sollte zum Arzt gehen!“

20 Jahre später, am 20.03.2009 hatte ich dann, mittler-
weile war ich Coach der Alten Herren, auf einer Mitglie-
derversammlung mit einer Präsentation dieses Thema 
noch einmal angeschnitten.

Die MV war ein sehr langer Abend und mein Beitrag 
war erst gegen 24:00 Uhr dran. Meine Idee war es, einen 
Kabinenbau in Eigenregie zu errichten. Dies wurde rigo-
ros von der Versammlung abgeschmettert. Ich erinnere 
mich noch an die teilweise recht heftig ausfallenden 
Handbewegungen einiger Anwesender. 

Nun gut, dachte ich, wenn man als Alte Herren Trainer 
kein Gehör findet, dann  muß man wohl den Marsch 
durch die Instanzen antreten.

Heute, als 1. Vorsitzender kann ich nun endlich Vollzug 
melden. Seit langer Zeit ist dieses Thema immer wieder 
auf meiner Agenda erschienen und ich wollte einfach 
keine Ruhe geben. Etliche Gespräche mussten geführt 
werden, die richtigen Leute mussten mit ins Boot geholt 
werden.

Denn letztlich ist es doch so: Man muss erst säen, bevor 
man ernten kann!

Das wir es nun in 2011 endlich geschafft haben, ein Jahr 
vor unserem 100 jährigen Vereinsjubiläum, erfüllt mich mit 
besonderer Freude, aber auch mit ein wenig Stolz. An 
dieser Stelle möchte ich mich vor allem bei Bernd Jähne, 
stellvertretend für alle Weggefährten bedanken, mit 
denen ich immer wieder die Köpfe zusammen stecken 
konnte und viele Ideen einfach mal bequatschen 
konnte.

Ein weiterer Dank geht an die CDU Ratsfraktion der Stadt 
Braunschweig, die es für wichtig erachtet, den kleinen 
Sportvereinen Unterstützung zu bieten. CDU Ratsherr 
Klaus Wendroth, der als Schiedsrichter oft genug die 
unzulänglichen Verhältnisse bei unseren Heimspielen 
miterleben musste, hat hier sehr großen Anteil an diesem 
Projekt.

Ich denke, dass diese Investition, die eine der größten, 
wenn nicht sogar die größte in den nächsten Jahren sein 
wird, unser Vereinsleben noch weiter stärken wird. Ver-
einsheim und Umkleiden an einem Ort, da wird Spiel und 
Training noch mehr Spaß machen!

Ich freue mich auf den ersten Spatenstich und auf eine 
erfolgreiche Zukunft für unseren Verein.

SC Rot-Weiß Volkmarode, hier bewegt sich was!

Detlef Plate

Bernd Jähne, Detlef Plate, Klaus Wendroth
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Weltgymnaestrada in Lausanne vom 10.-16- Juli 2011

„Weltgymnaestrada? Was ist das denn?“ – das 
bekomme ich zu hören, wenn ich erzähle, dass 
ich daran teilnehme. Auch ich habe das noch 
vor 2 Jahren gefragt, als Karin Wilkens vom 
NTB-Präsidium davon zu schwärmen begann. 
Sie machte mich neugierig und heute gerate 
ich selbst ins Schwärmen!

Die Weltgymnaestrada findet alle vier Jahre 
in einem anderen Land statt. In diesem Jahr 
war sie vom 10.-16- Juli in der Olympiastadt 
Lausanne. Hier kamen an die 20 000 Sportler 
aus 55 Nationen und 5 Kontinenten zusammen 
und zeigten sich gegenseitig, was sie alles kön-
nen. Dazu standen in 8 Messehallen große Vor-
führflächen zur Verfügung, die von Montag bis 
Freitag komplett ausgebucht waren. Zusätzlich 
gab es mehrere Bühnen, die in der Stadt Lau-
sanne verteilt waren, auf denen ebenfalls alle 
Tage rund um die Uhr Vorführungen stattfan-
den.

Am Sonntag, den 10. Juli war die Eröffnungs-
veranstaltung im Pontaise-Olympiastadion. 
Die Teilnehmer aller Nationen sammelten sich 
rund um das Stadion und bezogen Aufstellung 
für ihren Einmarsch – es war eigentlich mehr 
ein Durchmarsch. Hier kam unsere Delegati-
onskleidung zum Einsatz: Ein schwarz-weißer 
Trainingsanzug mit kleiner Deutschlandfahne 
auf der Schulter. Die Deutsche Delegation war 
so groß, dass die ersten, nachdem sie einmal 
ganz im Stadion herumgegangen waren, das 
Stadion verließen während das Ende der De-
legation noch lange nicht einmarschiert war: 
eine schier unendliche schwarz-weiße Schlan-

ge, die mit kleinen Deutschlandfahnen winkte. 
Und zwei Individuen in dieser Menge kamen 
aus Braunschweig: Veronika Meyer vom SV 
Rühme und ich. Besonders nett fand ich, dass 
die zahlenmäßig noch stärkeren Schweizer am 
Rand standen und uns alle fröhlich begrüßten!

Zwei Stunden dauerte diese Begrüßung, in 
der alle teilnehmenden Nationen entspre-
chend gewürdigt wurden. Dann brannten die 
Schweizer als Gastgeber und Ausrichter der 
Gymnaestrada ein wahres Show-Feuerwerk 
ab: Mit Albhornspielern auf dem Stadiondach 
bis hin zum Kunstflug der Fliegerstaffel wur-
den wir Gäste eindrucksvoll unterhalten. Das 
Ganze vor dem malerischen Hintergrund der 
Alpen!

Besonders imposant für alle Beteiligten war 
danach sicherlich auch der gemeinsame Fuß-
marsch der Nationen durch Lausanne vom 
Stadion zum Bahnhof, von wo aus alle Teilneh-
mer wieder in ihre Unterkünfte in den umlie-
genden Schulen gebracht wurden. 

Schon am ersten Tag, kaum nachdem die Er-

öffnungsfeier vorbei war, begannen die ersten, 
ihre Delegationskleidung zu tauschen, mit der 
von anderen Nationen. Besonders beliebt wa-
ren die Sachen von den Schweizern – die wa-
ren aber auch ausgerüstet! Für dieses Ereignis 
hatten sie sich eine ganze Produktlinie designt: 
Vom Cap bis zu den Schuhen über Hosen in 
drei Längen mehreren Shirts und Tops war alles 
dabei – auch eine Regenjacke fehlte nicht!

Was habe ich nun sieben Tage lang gemacht, 
bei der Weltgymnaestrada? 

Ich habe nicht getauscht. Weil ich das erste 
Mal dabei war, war mir meine deutsche Dele-
gationskleidung heilig. 

Veronika und ich haben uns ganz viele Vorfüh-
rungen angesehen und die unterschiedlichen 
Eindrücke verarbeitet: Von „originell“ über 
„höchst anspruchsvoll“ bis „einfach umwer-
fend“ war alles dabei! 

Dann wurde ich unter anderem Zeuge eines 
Weltrekordes: Schweizer Turner haben es ge-
schafft, mit Doppelsaltos als Abgang von den 
Schaukelringen ins Guiness-Buch der Rekorde 
zu kommen.

Natürlich habe ich mir auch ein wenig die 
traumhafte Gegend angesehen. Von Morges 
aus hatte man einen malerischen Blick über 
den Genfer See auf den Mont Blanc! Mit Ve-
ronika habe ich eine Wanderung von Morges, 
wo die deutsche Delegation untergebracht 
war, nach Lausanne am Genfer See entlang 
gemacht. Dort haben wir uns dann den „Deut-
schen Abend“ angesehen, für den wir Karten 
gekauft hatten.

Besonders wichtig für mich war es auch, 
selbst irgendwo mitzuwirken. Dazu hatte ich 
Gelegenheit bei der Großgruppenvorführung, 
in der sich Niedersachsen und Westfahlen 
präsentiert haben. Damit sind wir zweimal in 
den Messehallen aufgetreten. Bei der Ab-
schlussveranstaltung im Pontaise-Stadion habe 
ich bei dem Deutschlandbild mitgemacht.

Gerne bin ich bei der nächsten Gymnaestra-
da 2015 in Helsinki wieder dabei – dann wün-
sche ich mir aber eine größere Delegation aus 
Braunschweig!

Ursula Blume

Der Blick über den Genfer See von Morges aus 
(Unterkunft der deutschen Delegation)

Schweizer Turner auf dem Messegelände in 
Lausanne

Die Braunschweiger Vertreter der deutschen 
Delegation in Lausanne:  
Veronika Meyer und Ursula Blume

Der Fußmarsch der Nationen durch Lausanne 
vom Pontaise-Olympiastadion

 
Gartenlandschaften 

     Grünlandschaften 
     Wasserlandschaften 

 

Boeselagerstraße 44, 38108 Braunschweig 
Tel: 0531/693271 

info@friedrichs-galabau.de 
www.friedrichs-galabau.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
      
 
 
 
   

Gartenplanung I Um- 
und Neugestaltung I  
I Schwimmteiche 
und Naturpools I 
Holzarbeiten I 
Pflanzarbeiten I 
Garten- und 
Rasenpflege I 
Baumpflege und 
Baumfällung I 
Winterräum und 
Streudienst  
   Friedrichs 

      Garten- und Landschaftsbau,  

                 Tiefbau GmbH 
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Bei “Drums Alive®” werden wir immer mehr. 
Zwar können nicht alle regelmäßig dabei sein, 
aber dann würden wir auch im Moment in der 
Halle noch auf Probleme mit dem erforderli-
chen Equipment stoßen.  
Dies soll niemanden abschrecken, zu uns in 
die Halle zu kommen: Das lässt sich bei Bedarf 
nachrüsten, vor allen Dingen, wenn wir erst 
den ehemaligen Heizungsraum als vereinsei-
genen Geräteraum nutzen können.  
Dann wird auch ganz professionell mit Spiegel 
trainiert! Wir hoffen alle, dass das noch in die-
sem Jahr klappt!

Ursula Blume

mittwochs von 18 - 19 Uhr und 19 - 20 Uhr

Für mich heißt das Motto der Gymnastikstunde 
„Fit for Fun“ mit Karin Eulerich.

Ich besuche die erste Stunde von 18-19 Uhr, 
eine gemischte Gruppe mit Frauen- und Män-
ner-Beteiligung.

Wenn wir in die Halle kommen, ist noch das 
Eltern-Kind-Turnen mit der Übungsleiterin Katrin 
Möhle-Sammer. Ich freue mich immer wieder, 
mit welcher Begeisterung die Kleinen turnen 
und sich freuen. Diese Gruppe ist die Keimzelle 
des Vereins. Daraus entwickeln sich später die 
Sportler der verschiedenen Sparten unseres 
Vereins. Die größeren Kinder kennen uns schon 
ganz gut. Aus der Situation hat sich bereits 
eine Freundschaft ergeben: Unser Sportskame-
rad Benno Schmaljohann muss als Personal-
trainer jedes Mal mit Anna und Emma einige 
Runden durch die Halle laufen.

Wir freuen uns alle über dieses Ritual - auch 
Karin Eulerich muss schmunzeln.

Aber dann geht‘s los: Karin hat alles vorbe-
reitet - die Musik läuft und wir beginnen die 
Übungsstunde mit einer Erwärmungsgymnastik 
(Karin stimmt an: single - double - single). Am 
Anfang denkt man, das geht ja heute ganz 
ruhig los - aber Karin erhöht die Schlagzahl: Zu 
den Schrittübungen werden auch die Arme in 
Bewegung gesetzt und der erste Schweiß rinnt 
bei mir.

Wir staunen immer wieder, mit welchen neu-
en Ideen unsere Karin uns überrascht. Dabei 
kommen immer andere Sportgeräte zum 
Einsatz: mal das Deuserband, kleine Hanteln, 
kleine und große Gymnastikbälle, Expander, 
Holzstäbe oder unsere beliebten Schüttelstäbe 
- ihr glaubt gar nicht, was man damit alles für 
Übungen machen kann. Es soll Sportler geben, 
die haben in jedem Zimmer einen Stab zum 
Üben stehen.

Die Zeit verläuft wie im Fluge - es wird Zeit, 
dann auf die Matten zu gehen. Eine Spezia-
lität von „KE“ ist die Position auf dem Rücken 
zu liegen und mit angewinkelten Beinen ver-
schiedene Übungen durchzuturnen - Beine 
strecken, einzeln oder beide absenken, Beine 
gestreckt am Unterschenkel fassen, es geht 
in einem Turnus weiter - meine Beine werden 
schwerer - ich versuche durchzuhalten - end-
lich geschafft.

Es geht verstärkt mit Bauchmuskelübungen 
weiter – Sit-Ups mit angewinkelten Armen, 
Händen an den Ohren, in verschiedenen 
Variationen. Eine weitere gerne ausgeführte 
Übung von KE ist der sogenannte Unterarm-
stütz (auch als Brett bezeichnet) und eine Win-
kelübung mit gestreckten Beinen und Armen. 
Auch beliebt ist die sogenannte Sprintstellung 
mit einem gestreckten Bein. 
Wir kommen zum Schluss - Karin lockert uns mit 
Dehn- und Streckübungen auf.

Ich staune immer wieder, wie schnell die 
Übungsstunde vergeht.

Dann übernimmt unsere Karin schon die zwei-
te Gruppe (die Damengruppe) und fragt, wer 
noch einmal mitmachen will und schmunzelt.

Wenn wir die Halle verlassen, sind wir immer 
wieder von Karins gymnastischem Repertoire 
begeistert und freuen uns auf die nächste 
Gymnastikstunde.

Ich kann euch sagen, schnuppert mal herein 
und auch ihr werdet von dem „Eulerichvirus“ 
befallen.

Euer Gert Lange

Gesund und Fit Drums Alive® Herrengymnastik

In der Sportgruppe der Herrengymnastik läuft 
zur Zeit alles rund. Es gibt keine Probleme. Da 
wir keine Wettkämpfe oder Punktspiele be-
streiten ist die Mannschaft immer vollständig. 

Unsere neueste Übungsvariante heißt “Drums 
Alive“. Jeder Sportler hat zwei Holzstöckchen 
in den Händen und einen großen Gymna-
stikball vor sich. Der Ball liegt auf einem um-
gedrehten Hocker, so dass er nicht wegrollen 
kann. Zum Nachbarn hin ist genügend Platz, 
damit man auch um den Ball herumgehen 
kann. Vor der Gruppe steht die Übungsleiterin, 
der so genannte „Instructor“ und gibt mit Hilfe 
einer rhythmischen  Musik die Anweisungen. 
Mit den Holzstöckchen wird nach Anweisung 
auf den Ball getrommelt und zugleich bewegt 
man sich auch um den Ball. Zuweilen wird 
auch aufgerückt und der Ball des Nachbarn 
benutzt.

Man muss sehr aufpassen und sich gut kon-
zentrieren, sonst kommt man sich mit dem Ne-
benmann in die Quere. Bei einiger Übung hört 
es sich gut an und es bringt viel Spaß in der 
Gruppe.

Wie man sich vorstellen kann, gibt es in unse-
ren Sportstunden viel Abwechslung.

Ulrich Gebauer	 Fon: 360524

Hier trommeln wir auf Gymnastikbälle und bewe-
gen uns dabei rhythmisch nach den Anweisungen 
des „Instructors“ 
v.l.: Gary Blume, Gert Lange, Wolfgang Hoyer

Ursula Blume 
gibt die An-
weisungen 
zu „Drums 
Alive“

Gymnastikgruppen “Gesund und Fit“ und „Body in Form“

Nach einem aktiven 1. Halbjahr geht die entspannende Sommerpause ihrem Ende entgenen 

Neustart:	 „Gesund und Fit“	 1. Gruppe 	 Mittwoch, 31.08.2011	 18:00-19:00 Uhr 
		  2. Gruppe 		  19:00-20:00 Uhr

	 Body in Form“		  Dienstag, 06.09.2011	 16:00-17:00 Uhr
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„Fit ab 6o“, das heißt Gymnastik mit und ohne 
Handgerät nach Musik für den gesamten Kör-
per.

Im Vordergrund steht, die Beweglichkeit, die 
noch möglich ist, zu erhalten oder zu verbes-
sern.

Termin: freitags 17:00-18:00 Uhr  

Neu!!! 

Gleich im Anschluss von 18.00-18.30 Uhr

QIGONG 
Entspannungsübungen für Körper und Seele

Nähere Infos: Elisabeth Hoff, Tel. 0531 361124

Fit ab 60 Frauen-Sport 	      Neu! Neu! Neu!

Ort:	 Halle der Grundschule Volkmarode 
Zeit:	 mittwochs von 20.00-21.30Uhr 
Leitung:	 Katrin Möhle-Sammer 
	 0531 7009550

Dieses Sportangebot ist, wie der Name schon 
sagt, ein Angebot für Frauen ab 20 Jahren. Für 
Frauen die sich gerne bewegen möchten, für 
Frauen die gerne mal für ‘ne Stunde ihren „All-
tag“ vergessen möchten, für Frauen die sich 
mit anderen Müttern austauschen möchten, 
für Frauen die nicht vor 20:00 Uhr Zeit haben 
zum Sport zu gehen, … und natürlich auch für 
alle die gerne „Fit“ bleiben möchten.

Aber was machen wir da so, “Sport“ ist ein 
sehr vielfältiger Begriff, und vielfältig ist auch 
das, was wir in dieser Gruppe machen. Wir 
haben schon ganz schön viel ausprobiert: Bas-
ketball, Zumba, Federball, Walken, Schwim-
men (natürlich im Schwimmbad und nicht in 
der Turnhalle), Indiaca, von den Frauen immer 
wieder gewünscht „Zirkeltraining“, … und am 
Ende der Stunde gibt es meist noch einen 
Gymnastik-Teil, damit auch die Problemzonen 
verschwinden (wir haben natürlich keine, hihi). 
Vor den Osterferien hatten wir unsere erste 
„Sportstunde“ mit 4 Leuten, jetzt sind wir immer 
über 10 Personen.

Also wenn du Lust und Zeit hast, komm doch 
einfach mal vorbei und schau es dir an. Ver-
giss aber deine Sportsachen nicht!!!

Bis dahin  
die Frauen vom Frauen-Sport und Katrin   

Handball - Saison 2010/2011

Mit einem verstärkten Spielerkader von 14 
Spielerinnen und neuem Trainer sind wir in 
die Saison 2010/2011 gestartet. Aufgrund der 
Neuzugänge wie Tanja Fengler, Anja Giebel, 
Janina Heinath und Yasmina Boller hatten wir 
Grund zur Annahme, dass diese Saison mit ei-
nem besseren Resultat abzuschließen sein soll-
te, als die vergangene Spielzeit.

Vor Saisonbeginn hat die Mannschaft zur Ein-
stimmung auf die Saison am zweitägigen Frei-
luftturnier in Salzgitter Thiede teilgenommen. 
Hier stand mehr der Spaß im Vordergrund, 
nicht unbedingt das Ergebnis.

Zum Start in die Saison hat sich die Mannschaft 
im oberen Tabellendrittel festgesetzt, so dass 
am Ende der Hinrunde ein verdienter zweiter 
Platz in der Tabelle zu Buche Stand. Leider 
mussten wir gleich zu Beginn mit dem verlet-
zungsbedingten Ausfall von Tanja Fengler, 
einer unserer vielversprechenden Neuzugän-
ge, einen herben Dämpfer hinnehmen. Das 
trotzdem ein so gutes Ergebnis erzielt werden 
konnte, spricht für die gute Stimmung im Sai-
sonverlauf.

In der Rückrunde lief es leider nicht mehr ganz 

so gut. Eine Niederlage nach der anderen ließ 
uns in das Mittelfeld zurückfallen. Sicher tat 
der Ausfall unserer Stammtorfrau Anja Bauer 
seinen Beitrag dazu. Weitere Ursachen sind 
sicherlich die immer wieder bedenkliche Trai-
ningsbeteiligung einiger Spielerinnen, wodurch 
eine Verbesserung der Spielleistung schon 
im Keim erstickt wurde. Zum Ende der Saison 
fielen dann immer mehr unserer Spielerinnen 
krankheitsbedingt aus, so dass aus dem ur-
sprünglichen Spielerkader von 14 eine gerade 
mal spielfähige Mannschaft von 8 bis 9 Spiel-
rinnen zur Verfügung stand. Somit muss man 
sich am Ende der Saison mit dem 5. Platz der 
Tabelle zufrieden geben, was unterm Strich als 
Erfolg zu verzeichnen ist. 

Zur kommenden Spielzeit haben wir durch die 
Abgänge von Janina Heinath und Yasmina 
Boller, die beide wieder zu ihrem Verein in Sick-
te zurückkehren, einen verkleinerten Kader an 
Außenspielerinnen. Dafür sollte uns mit Tanja 
Fengler wieder ein Leistungsträger im Laufe 
der Saison zur Verfügung stehen.

Carsten Heinath

carewell
Am Lindenberg 1

38104 Braunschweig - Schapen

Tel.-Nr.: 05 31 / 2 39 63 90
Fax-Nr.: 05 31 / 2 39 63 91

[Daniela Kniep]

NEU ab sofort:

Alternative Medical Concept
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JatandoKalamanga

Unsere von Christina Klotz und Lisa Blume 
trainierte Jugendformation blickt auf eine er-
folgreiche Saison. Die Mädchen im Alter zwi-
schen acht und 13 Jahren konnten sich beim 
Bezirksentscheid für den Landeswettkampf des 
Niedersachsen Dance Cup qualifizieren und 
ertanzten dort einen sehr guten 8. Platz!

Dabei starteten wir unter widrigen Bedingun-
gen. Zunächst fand der Bezirksentscheid in 
Göttingen zeitgleich mit dem Turnier der bei-
den Trainerinnen aus der Mannschaft Brave in 
Berlin statt. Das Trainerduo konnte also nur die 
Vorbereitungen treffen. Die so wichtige Unter-
stützung der Mannschaft durch die Trainer vor 
Ort wurde in Vertretung durch Ursula Blume 
geleistet. Der Wettkampftag war von Erfolg 
gekrönt, denn die Mannschaft konnte sich für 
den Landesentscheid qualifizieren.

Die nächsten Wochen und die Osterferien 
bestanden aus hartem Training. Denn für die 
Konkurrenz beim Land musste der Tanz noch 
erheblich umgestellt werden. Es wollten Dre-
hungen und Sprünge geübt und die neuen 
Bewegungsabläufe synchronisiert werden. 
Nach einem Trainingslager zum Ende der Fe-
rien stand die neue Choreografie dann. Der 
große Tag konnte kommen!

Am Morgen des 7. Mai ging es in aller Frühe 
los nach Uetze. Aufgeregt wurden die ersten 

wichtigen Dinge erledigt. Begutachtung der 
Halle und des Bodens, die Fläche und die Zu-
schauer wurden in Augenschein genommen. 
Nach der Stellprobe wurden Kostüme und 
Schminke angelegt. Schnell durch die Pass-
kontrolle und nach dem Aufwärmen ging es 
gleich auf die Fläche.

Einmal tanzen. Das war schon alles.

Es folgte ein Tanzspektakel von Tanzgruppen 
aus ganz Niedersachsen, die um die Qualifika-
tion zum Deutschen Entscheid rangen. Dafür 
hatte es für unsere Mädchen noch nicht ge-
reicht, aber ein achter Platz von 15, das ist das 
sehr schöne Ergebnis dieses gemeinsamen Ta-
ges. Die Pausen nutzen wir, um mit den ande-
ren Gruppen zum Fliegerlied zu tanzen. Wieder 
einmal wurde bewiesen: Tanzen verbindet!

An dieser Stelle wollen wir uns auch für die 
tatkräftige Unterstützung der Eltern bedanken, 
ohne die wir diese Saison organisatorisch nicht 
hätten auf die Beine stellen können!

Nach einem Auftritt bei Magic Moments geht 
es nächste Saison hoffentlich wieder zum 
Land! Ich freue mich auf die weitere Zusam-
menarbeit, meine lieben Kalamangas! Ihr seid 
eine Spitzentruppe!

Lisa Blume

Die Frauen von „Jazztanz donnerstags“, kurz 
Jatando, haben nach der Sportschau in Ruhe 
an ihrer neuen Choreorafie zur Musik von 
Christina Aguilera arbeiten können, denn wir 
wurden lange Zeit nicht durch Auftritte abge-
lenkt. Die Schritte sind zwar noch nicht sicher 
motorisch verankert, aber immerhin haben 
wir die Choreografie vor den Ferien fertig be-
kommen – und dabei haben wir während der 
Erarbeitung ein paar neue Jatandos dazube-
kommen: Wir freuen uns, Christiane Raav, Ju-
liane Weferling und Tonja Meyer bei Jatando 
willkommen zu heißen.

Kurz vor Schulferienbeginn wurde es dann 
doch etwas aufregender: Wir sind der Einla-
dung der Querumer Frauengruppen gefolgt 
und haben diese beim Sommerfest anlässlich 
der 100-Jahrfeier des SV Querum unterstützt: 
Im Zelt kam erneut die Feuerwerk-der-Turn-
kunst-Choreografie zur Aufführung – Es war DIE 
ATTRAKTION des Sommerfestes. Das Zelt tobte 
und verlangte nach einer Zugabe. 

Neben den Frauen des SV Querum, waren 
auch die Damen der Jazzdancegruppe des 
TSV Völkenrode mit von der Partie. Unterstützt 
wurden wir durch die schauspielerische Dar-
bietung von Willy Hein, der mit Schlafmütze 
und Bettlaken den Schlafenden mimte, der 
die „Traumtypen“ durchlebt.

Anschließend konnten Einige noch länger blei-
ben und mit den Querumern feiern. Da hatten 
wir noch viel Spaß!

hinten: Trainerin Lisa Blume, Eline Günzler, 
Paula Eilert, Angelina Desogus, Katharina Muschkeit, 
Kim Oltmanns, Marina Peters, Trainerin Christina Klotz
vorne: Lena Einicke, Marie Wiltz, Ariana Raka, 
Marlene Streilein, Madita Steenblock

beim Landesentscheid Dance Cup- Niedersachsen

Willy Hein als Schlafender mit unterschiedlichen 
„Traumtypen“

Jazzdance im Zelt bei der 100-Jahrfeier des SV 
Querum
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Tanzen - Standard und Latein

In diesen Abteilungen wird sonntags munter 
das Tanzbein geschwungen. 

Die erste Gruppe lernt nur noch ab und zu 
neue Schrittfolgen. Dafür wird an dem bishe-
rigen Können gefeilt und vermehrt auf Hal-
tung geachtet. Zum Beispiel die „Pose“ beim 
Langsamen Walzer. Es wird einen Augenblick 
inne gehalten. Wer hier denkt, da kann man 
sich ausruhen, der kennt unsere Übungsleiter 
schlecht. Die Kopfhaltung ist wichtig, die Hüf-
te wird leicht eingedreht, die Belastung muss 
über dem linken Knie sein (beim Mann) und 
das alles im Dreivierteltakt. Für die Tanzpartne-
rin gilt es entsprechend spiegelverkehrt.

Die zweite Gruppe ist jeden zweiten Sonntag 
zahlreich vertreten. Nach jeder Übungsstunde 
schaut man nur in fröhliche Gesichter.

Mit netten Leuten ist man gern zusammen, 
deshalb wird auch für Geselligkeit gesorgt. 
Unter anderem waren wir dieses Jahr auf dem 
Bürgerbrunch in der Braunschweiger Innen-
stadt. Am 29. Mai haben wir zwei Tische in der 
Nähe des Domes gemietet und bei schönstem 
Wetter in angenehmer Atmosphäre gut ge-
gessen und uns nett unterhalten. Der Beitrag 
für die Tischmiete wird von der Bürgerstiftung 
für ihre Projekte verwendet. So haben wir es 
uns für einen guten Zweck gut gehen lassen.

Ulrich Gebauer	 Fon: 360524

Mal ohne Tanzpartner  
von links: Jutta Göcke, Sabine Götting, 
Dorothea Gebauer, Sigrid Schmaljohann, 
Bettina Büsing, Ursula Blume 
verdeckt: Sigrid Hanquist-Kienapfel, Ulla Klinzmann

Ulla und Hans Jürgen Klinzmann beim Langsamen 
Walzer

Beim Bürgerbrunch 2011 in Braunschweigs 
Innenstadt von rechts: Jörg Göcke, Sabine Götting, 
Dorothea Gebauer

Brave

Nun ist sie schon wieder vorbei, die Saison 
2011 im Jazz- und ModernDance. Obwohl 
unsere Trainerin in Essen weilt, waren wir mit 
dem Wettkampftanz rechtzeitig startklar. Beim 
ersten Turnier gab es allerdings Schwierigkeiten 
mit schulischen Veranstaltungen, so dass wir in 
aller Kürze eine Ersatztänzerin anlernen mus-
sten. In Berlin ertanzten wir uns in einer starken 
und gut besetzen (15 Mannschaften) Liga den 
7. Platz – verpassten knapp den Einzug in die 
Endrunde. Trotz der anstrengenden Anreise 
(auf der Hin- und Rückfahrt der Sonne entge-
gen) waren wir mit dem Ergebnis einigerma-
ßen zufrieden, wussten wir doch, dass es aus-
baufähig war.

Bis zum zweiten Turnier Anfang Mai – wieder in 
Berlin – hatten wir genügend Zeit, noch einiges 
am Tanz zu ändern, was wir in den Osterferi-
en dann auch in Angriff genommen haben. 
In dieser Zeit haben sich auch unsere Nach-
wuchstänzerinnen Ariana und Angelina aus 
der Gruppe Kalamanga so weit verbessert, 
dass sie auch die Turniere tanzen konnten. In 
Berlin schafften wir dann den Sprung ins große 
Finale und belegten den 5. Platz.

Eine Woche später fuhren wir nach Hambüh-
ren. Unerwartet fiel Johanna krankheitsbedingt 
aus. Am Abend vor dem Turnier änderten wir 
noch einmal den Tanz auf eine Aufstellung mit 
7 Personen. Trotz dieser komplizierten Umstän-
de hatten wir so viel Energie und einen über-
ragenden Ausdruck, so dass wir es auf den 
vierten Platz schafften.  

Die Mannschaft hat sich gefunden, die Che-
mie stimmt!

Es blieben zwei Wochen bis zum letzten Tur-
nier. Ein Drittel der Mannschaft fuhr davor 
jedoch eine Woche auf Abifahrt – und kam 
erst am Vorabend um 24 Uhr wieder nach 
Braunschweig. Zu diesem Zeitpunkt wurden 
die letzten Fahrermodalitäten geklärt. Am 
nächsten Morgen um 9 Uhr in der Frühe traten 
wir die 2-stündige Fahrt nach Selsingen an. 
In der stickigen Halle reichte unsere Leistung 

wohl für die Zwischen-, nicht aber für die 
Endrunde. Wir belegten den geteilten 
7./8. Platz. Insgesamt hatten wir einen 
Riesenspaß!

In der Saison 2011 stiegen die ersten vier 
Mannschaften auf. Mit unserem 5. Platz 
haben wir für die nächste Saison beste 
Startbedingungen. Das Ziel für die näch-
ste Saison: Aufstieg in die Verbandsliga 
zum 100-jährigen Bestehen unseres Ver-
eins! Und weiterhin so einen guten Zu-
sammenhalt in der Mannschaft!

Hinten stehend: Johanna Leinemann, Lena Ritters, 
Elaine-Claire Anklam, Jessica Göcke, Christina 
Oldenburger; davor: Julia Machnik, Christina Klotz, 
Ariana Raka, Angelina Desogus; vorne: Lisa Blume

„Veins“ von Charlotte Martin – Choreografie: 
Valeria Liptschanski/ Turnier in Berlin

TRAININGSSTUNDEN FÜR

Gitarre
KlavierBass
und andere Instrumente

Schlagzeug

WWW.MUSIKTRAINER.DE
RUF 05306 · 990019
BS-OST + WF-WEDDEL

kostenloses
Probe- 
training!
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Schulkinderturnen

Hallo liebe Kinder, Eltern und Turnbegeisterte,

wieder einmal ist das Turnjahr längst zur Hälfte 
rum und wir können mit Stolz behaupten, dass 
wir viel geturnt, gelacht, getanzt und vor allem 
gelernt haben. Kinder, ihr seid super!

Wir freuen uns über eure zahlreiche Beteiligung 
und sind auch für neue Teilnehmer sehr dank-
bar. Denn ohne euch ist es uns nicht möglich, 
solch fröhliche und erfolgreiche Turnstunden 
zu gestalten.

Im nächsten Jahr wird der SC Rot-Weiß Volk-
marode 1912 e.V. 100 Jahre alt und wir feiern 
dieses große Ereignis mit vielen Sportaktivitä-
ten und anderen Festlichkeiten im Verlauf des 
ganzen Jahres. Dabei werden auch die Kin-

derturngruppen ihr Können zur Schau stellen 
und wir hoffen auf eine rege Teilnahme. Au-
ßerdem wird eine Jubiläumszeitung gedruckt, 
in der man die Geschichte unseres Vereins 
von Beginn an kennenlernen kann. Auch wir 
Mädels von der Kinderturnabteilung möchten 
unseren Beitrag interessant und mit möglichst 
vielen Bildern gestalten.

 Wer uns hierbei in Form von Bildmaterial oder 
anderen Informationen zum Kinderturnen un-
terstützen kann und möchte, der wendet sich 
bitte an mich: 
Yvonne Wilde, yvonnewilde80@yahoo.de, 
0531-3540992. Lieben Dank!

Eure Yvonne 

Ort:	 Halle der Grundschule Volkmarode 
Zeit: 	 montags von 16:00-17:00 Uhr 
Leitung:	 Katrin Möhle-Sammer 
	 0531-7009550

Für die Kinder der 1.‑4. Klasse ist dieses Turnan-
gebot. Die Kinder können ihre Fähigkeiten 
ausprobieren, neue „Dinge“ kennen lernen …, 
jeder in seinem Tempo, ohne Leistungsdruck.

Wie schell doch die Zeit vergeht, aber wenn 
man viel macht und viel erlebt, vergeht sie wie 
im Flug. Viel erlebt haben wir auch in diesem 
Halbjahr, angefangen bei der Sportschau im 
Februar 2011, da hatten wir unseren ersten 
Auftritt, wir waren kleine Kobolde und haben 
den „Tanz der Kobolde“ aufgeführt, das hat-
ten wir natürlich in den Stunden davor geübt 
und die Kinder waren gut!

In den Turnstunden haben wir dieses Mal mit 
vielen unterschiedlichen „Dingen“ geturnt und 
herausgefunden, was man damit alles ma-
chen kann. Tennisringe kann man werfen, rol-
len lassen, weitergeben, in eine Kiste werfen, 
auf dem Kopf tragen und noch vieles mehr. 
Auch Handtücher, Fliegenklatschen und Luft-
ballons sind sehr ergiebig!!

Bei einer Stunde hatten unsere Füße viel zu tun, 
sie mussten hochheben und erfühlen, eine 
fantastische Entdeckungsreise, die jeder zu-
hause machen kann, Tücher, Seile, Pinsel, Tep-
pichfliesen, Kissen, …

Wenn Du mal gucken möchtest - komm doch 
einfach mal vorbei!

Wir freuen uns auf Euch,

die Kinder vom Schulkindturnen und Katrin

KinderturnenÜbungsleiterwechsel

- bei den Jazzdance-Kindern: 

Caro geht  - Jessica kommt 

Leider kann Caro Bull die Dancing Kids nach 
den Sommerferien nicht weiterbetreuen, weil 
sie eine Stelle in Hamburg antritt. Das ist natür-
lich für Caro ganz toll – direkt im Anschluss ans 
Studium. Wir wünschen Dir, liebe Caro, alles 
Gute für Deinen beruflichen Lebensweg und 
danken ganz herzlich für die schönen Stunden, 
die Du in der Jazzdance-Abteilung mit Inhalt 
und Esprit gefüllt hast. 
Zum Glück haben wir eine funktionierende Ju-
gendabteilung und konnten aus den Reihen 
der Wettkampfgruppe Brave eine engagierte 
Tänzerin als neue Übungsleiterin für die Dan-
cing Kids gewinnen: Jessica Göcke. 

- bei den Kleinsten:

Lisa geht  - Ariana kommt 

Lisa Blume muss nach den Sommerferien auch 
etwas kürzer treten, weil sie doch mehr Zeit für 
das Studium in Göttingen benötigt. Sie gibt 
deshalb ihre Stunden bei den Tanzküken an 
Ariana Raka ab. Da Lisa aber in der Abteilung 
noch bei der Gruppe Kalamanga aktiv ist und 
auch nach wie vor bei Brave mittanzt, müssen 
wir uns von ihr noch nicht verabschieden. 

Dafür möchte ich noch einmal das Augenmerk auf die jungen Übungsleiterinnen lenken, die 
sich bereit erklärt haben, diese Lücken zu schließen: Ohne Übungsleiter müssten wir unseren Ver-
ein dicht machen. Und es wird immer schwerer für Vereine, geeignete Leute zu finden, die sich 
ehrenamtlich engagieren wollen. Darum möchte ich euch beiden, Jessica und Ariana, meine 
große Anerkennung aussprechen: 

Vielen Dank für eure Bereitschaft, euch für den SC Rot Weiß Volkmarode zu engagieren! Ich 
wünsche euch beiden viel Spaß und Erfolg bei der Arbeit mit unseren kleinen Tänzerinnen. 

Ursula Blume, Abteilungsleiterin

 

   
 

Zeit 

ab... 
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Zeit 

ab... 

15.00   1500 - 1600 

Kinderturnen 5-7 Jahre 
Sigrid Schmaljohann 
und Karin Weinrich 

1000 – 1045 

Tanzküken 
Ariana Raka 

15.00  

1045 – 1200 

Kalamanga 
Lisa Blume 

16.00 1600 - 1700 
Schulkindturnen 

Katrin  

Möhle-Sammer 

1600 - 1700 
Body in Form 

K. Eulerich 
 

1600 - 1700 
Kinderturnen 4-6 Jahre 
Sigrid Schmaljohann 

und Karin Weinrich  

 

 
 

Handball-Minis 

16.00 

1630-1730 
Tänzerische 

Früherziehung 

Jessica Göcke 
17.00 17.00 1700 - 1800 

Eltern-Kindturnen 
K. Möhle-

Sammer 

1700 - 1800 
Eltern-Kindturnen 

Katrin Möhle-Sammer 

1700 – 1830 
Seniorensport 
Elisabeth Hoff 

17.30 

18.00 18.00 1800 - 1900 
Gesund und Fit  

Karin Eulerich 

1730-1900 

Jazz- und 
Moderndance 

KALAMANGA 

Christina Klotz 
18.30 

19.00 1900 - 2000 
Gesund und Fit 

Karin Eulerich 

1900-2000 
Drums Alive® 

Ursula Blume 

19.00 

20.00 20.00 

21.00 

Walken in der 
Buchhorst 

Winter: ab 1530 
Sommer: ab 1730 

 
 
 

 
 
 

Tischtennis 
 

2000  - 2130 

Frauensport 

Katrin Möhle-Sammer  

2000  - 2130 

Jazzdance JATANDO 

Ursula Blume 

In der Halle der 
IGS Volkmarode im 

Seikenkamp 
1900 – 2130 
Powermen 

1.Std Fitnesstraining 
anschließend 

Ballspiele 

1200 – 1400 

JMD 
Wettkampf-

formation 
BRAVE 

Valeria 
Liptschanski 

21.00 

 

Ansprechpartnerinnen:    Kinderturnen:      Yvonne Wilde Tel.: 3540992 

Gymnastik/ Frauenturnen:  Elisabeth Hoff  Tel.: 36 11 24 

        Jazzdance:     Ursula Blume  Tel.: 2 90 64 40 

Belegungsplan des SC Rot-Weiß Volkmarode für die Halle Unterdorf
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Kleinkinderturnen

Hallo – Ich bin die „Neue“. 

Mein Name ist Karin Weinrich, seit dem 
01. März 2011 habe ich die Kinderturngruppen 
am Mittwoch von 15:00 bis 16:00 Uhr und von 
16:00 bis 17:00 Uhr übernommen. Als Mutter 
von drei Kindern (15 J., 14 J., 5 J.) konnte ich 
viele Erfahrungen sammeln und feststellen, 
dass der Umgang mit Kindern mir viel Freude 
bereitet.

Beim Turnen lege ich viel Wert auf abwechs-
lungsreiche Gestaltung, wobei wir häufig in 
eine Fantasiewelt abtauchen. So sind wir z.B. 
als Piraten auf Schatzsuche gegangen. Mit Hil-
fe einer Schatzkarte sind wir Stationen durch-
laufen, wie das Ausweichen der Giftschlangen 
im dichten Urwald. Hier mussten die Kinder 
durch die angeschubsten Taue gehen, ohne 

diese zu berühren. In einer sehr niedrigen Höh-
le haben sie das Brüllen eines Bären wahrge-
nommen und sind schnell hinausgelaufen. Bei 
dieser Übung kam der Fallschirm zum Einsatz. 
Wir haben eine Fracht an Bord gebracht, in-
dem wir einen Medizinball auf einer schrägen 
Bank in einen Kasten beförderten und einen 

Sprung auf die Weichbodenmatte machten. 
Auch fremde Schiffe haben wir geentert: von 
einer Bank an Tauen schwingend hinüber auf 
eine zweite Bank mit aufliegender Weichbo-
denmatte und abschließender Vorwärtsrolle. 
Natürlich gab es auch einen Schatz.

Desweiteren machen wir in den Turnstunden 
Ballspiele und Geschicklichkeitsübungen. Wir 
bewegen uns nach der Musik, imitieren z.B. 
Sportarten oder Tiere und manchmal müs-
sen auch „Ängste“ überwunden werden, um 
dann stolz sagen zu können: „Mama, Papa, 
jetzt kann ich auf der Wackelbank schon rück-
wärts laufen – ohne festzuhalten!“ Und das 
motiviert mich. 

Ich freue mich auf viele weitere Turnstunden 
und darauf, weiterhin von den Kindern viel 
dazu zu lernen!

Eure Karin

Kleinkinderturngruppe (15:00-16:00 Uhr)

Kleinkinderturngruppe (16:00-17:00 Uhr)

Eltern-Kind-Turnen

Ort:	 Halle der Grundschule Volkmarode 
Zeit:	 montags von 17: 00-18:00 Uhr 
oder	 mittwochs von 17:00-18:00 Uhr 
Leitung:	 Katrin Möhle-Sammer 
	 0531-7009550

Die kleinsten Turner des Vereins sind die „Turn-
kinder“ aus dem Eltern-Kind-Turnen. Sobald ein 
neuer Erdenbürger das Laufen erlernt hat, ist 
er in dieser Gruppe richtig.

Auch kleine Turnkinder laufen sich zum Anfang 
„warm“, dann bauen wir gemeinsam unsere 
Turnlandschaften auf, da geht es mal hoch 
hinaus, mal durch einen Tunnel, über Berge, 
an einer Felswand entlang oder es wird auf 
einer Bank balanciert, wie eine Seiltänzerin.

Da es unterschiedliche Aufbauten gibt, kann 
sich jeder das Passende suchen, was er dann 
alleine oder mit Hilfestellung „erturnt“.

Nach dem gemeinsamen Abbau treffen wir 
uns zum Abschied noch einmal im Kreis.

Unser Eltern-Kind-Turnen ist auch eine kleine 
„Kommunikationsbörse“, da kann man sich 
kennenlernen, erfahren wo es Tagesmütter 
und Spielkreise gibt und so weiter. 

Im Alter von 3 Jahren können die Turnkin-
der zum Kinderturnen wechseln (mittwochs 
16:00‑17:00 Uhr), so können ständig neue Kin-
der in die Gruppen kommen.

Also kommt doch einfach mal vorbei!!

TRAININGSSTUNDEN FÜR

Gitarre
KlavierBass
und andere Instrumente

Schlagzeug

WWW.MUSIKTRAINER.DE
RUF 05306 · 990019
BS-OST + WF-WEDDEL

kostenloses
Probe- 
training!
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Zuständigkeiten und Ansprechpartner

1. Vorsitzender	 Detlef Plate 
2. Vorsitzende	 Ursula Blume 
Kassenwart	 Markus Wilde 
Schriftwart	 Bernd Jähne

Datenbeauftragter	 Jens-Otto Sperling 
Jugendleiter	 Stefan Döring 
Sozialwart	 Gert Lange 
Gleichstellungsbeauftragte 	 Yvonne Wilde 
Pressesprecher	 Christian Gerstung

Zum Vereinsrat gehören:	 Gary Blume 
	 Andrea Brettschneider 
	 Bettina Müller 
	 Dierck Grünewald 
	 Arno Littmann 
	 Katrin Möhle-Sammer 
	 Willi Richter

Abteilungsleiter 

Damen-Gymnastik	 Elisabeth Hoff 
   Rücken Fit 
Fußball – Herren	 Uwe Scholz 
Fußball – Jugend	 Matthias Bull 
Handball	 Andrea Brettschneider 
Herrengymnastik	 Ulrich Gebauer 
   und Tanzen 
Jazzdance	 Ursula Blume 
Kinderturnen	 Yvonne Wilde 
Tischtennis	 Winfried Eck 

Ansprechpartner für Redaktionelles:

Christian Gerstung 
Pressesprecher  des 
SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. 
Seikenkamp 10 
D-38104 Braunschweig

Tel.: 0531 / 12 19 411 
Fax: 0531 / 12 19 420 
Mobil: 0171 / 32 33 630 
E-Mail: christian.gerstung@scrwvolkmarode.com 
www.scrwvolkmarode.com

Gerne geben wir Ihnen Auskunft und beantworten 
Ihre Fragen. Wir sind donnerstags persönlich für Sie 
im Vereinsheim von 20:00 bis 21.00 Uhr zu sprechen. 

Sollten Sie ein Anliegen außerhalb der o. g. Zeit ha-
ben, wenden Sie sich bitte direkt an die Ansprech-
partner (Telefonnummern finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.scrwvolkmarode.com).

Impressum
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Layout:	 Heidemarie Miklas 
	 Hagenmarkt 12 
	 38100 Braunschweig

SIE BRAUCHEN SICH NICHT IN JEDE
SARDINENBÜCHSE ZU QUETSCHEN.

Für solche Fälle haben wir erstklassige Profis.

Unsere Leistungen: Reparatur von Unfallschäden • KFZ-Mechanik • Klimaservice • 
Reifenservice • Einlagerung Ihrer Sommer- und Winterreifen • Fahrzeuglackierung • 
Karosserie-Instandsetzung • Fahrzeugumrüstung für Fahrschulfahrzeuge •
Leihwagen für Fahrschulen (mit Doppelpedalerie) und Anhängerkupplung •
Haupt- und Abgasuntersuchung durch die DEKRA • Lackierfreies Ausbeulen • 
Fahrzeugumrüstung für Mobilitätseingeschränkte und Behinderte • Cabrioverdecke

KRIEGER Unfallinstandsetzung Karosseriefachbetrieb Lackiererei
DEKRA-geprüfte Fachwerkstatt • Vertrauenswerkstatt von über 40 Versicherungen
Querumer Straße 26b • 38104 Braunschweig • Tel. 0531-37 39 66 • Fax 0531-37 79 47
Besuchen Sie unsere Website www.krieger-braunschweig.de



Einmal Löwe, 
immer Löwe!

www.hofbrauhaus-wolters.de


